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Jahresbericht
über die

Tätigkeit der Naturforschenden Gesellschaft Bern

im Vereinsjahr 1907/1908.

Hochgeehrte Herren!

Im abgelaufenen Vereinsjahre wurden von unserer Gesellschaft
13 Sitzungen abgehalten, die durchschnittlich von 34 Mitgliedern und
Gästen besucht waren. Es hielten Vorträge oder machten kleinere
Mitteilungen und Vorweisungen die Herren Fischer (2), Künzli (1), Graf (2),
Nussbaum (2), Tschirch (2), Krämer (1), Beck (1), Pillichody (1), König
(1), Baltzer (2), Th. Studer (1), Gerber (1), Steck (2), Zeller (1), Hugi
(l), Schär (1), Göldi (1), Grüner (1), Schneider (1). Stäger (1) und
Käppeli (1).

Von diesen Mitteilungen entfallen auf Botanik 7, Geologie 8,
Zoologie 5, Physik 2, Biographien (von Mathematikern) 2, Medizin 1 und
Ethnographie 1.

Nur 3 Sitzungen wurden im Saale des Hotels Storchen, je 2 im
Ratskeller (Lokal des Alpenklubs), im zoologischen und im geologischen
Institut und je eine im botanischen Garten, im pharmazeutischen institut
und in der Sternwarte abgehalten. Es erscheint schon im Interesse des
Besuches der Sitzungen angezeigt, dass die Gesellschaft sich ernstlich nach
einem Sitzungslokal unisieht, das nach Bedürfnis zu ihrer Verfügung
stehen wird.

Die übungsgemäss angeordnete auswärtige Sitzung fand am 16.
Juni 1907 im Bären in Utzenstorf statt und zwar gemeinsam mit der
Naturforschenden Gesellschaft von Solothurn. Auch die Ortsbehörden
von Utzenstorf hatten ihre Vertreter zu der Sitzung abgeordnet. Vor
der zahlreichen Zuhörerschaft sprachen Herr Prof. Dr. Künzli von
Solothurn über <die Geologie des Weissensteintunnels» und Herr Prof. Dr.
Graf über «Jakob Steiner von Utzenstorf als Mathematiker in Berlin».
Daran schloss sich ein belebtes Bankett und hierauf ein Spaziergang
nach Landshut zur Besichtigung des dortigen Schlosses und Schlossparkes.

An der Jahresversammlung der schweizerischen Naturforschenden
Gesellschaft in Freiburg war unsere Gesellschaft offiziell vertreten durch
die Herren Professoren Fischer und Graf.

Die Zahl der ordentlichen Mitglieder beträgt gegenwärtig 173.
Für das Vereinsjahr 1908/09 sind gewählt worden: Zum

Präsidenten: Herr Prof. Dr. Tschirch; zum Vizepräsidenten: Herr Prof. Dr.
Rubeli.

Der abtretende Präsident:
Prof. Dr. Schafifer.
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